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Digitalisierung: Liechtenstein gut positioniert  
Banker aus Liechtenstein und Experten von Salesforce und Dolittle informierten über die Digitalisierung im Bereich des Private Bankings. 

«Reality Check: Keeping up 
with Digital Champions», unter 
diesem Titel führte der Liech-
tensteinische Bankenverband 
in Kooperation mit Salesforce 
und dem Beratungsunterneh-
men Deloitte gestern Abend 
eine hoch karätige Veranstal-
tung durch.  

Anwesend waren mehr als 
80 Meinungsführer:innen des 
Liechtensteinischen Banken- 
und Finanz platzes. Ziel der 
Veranstaltung war,  über die 
neuesten Erkenntnisse sowie 
die gegenwärtigen Trends der 
Digitalisierung im Bereich des 
Private Banking zu informie-
ren.  

An diesem Abend präsen-
tierten hochrangige Banker 
aus Liech tenstein sowie Top-
Experten von Salesforce und 
Deloitte eine umfassende Aus-
legeordnung der gegenwärti-
gen Möglichkeiten und beur-
teilten gleichzeitig die Situati-

on für Liechtenstein und sei-
nen Finanzplatz.  

Im Grossen und Ganzen ist 
Liechtenstein gut positioniert. 
Gleichzeitig wurde anschau-
lich dargelegt, dass man sich 
in der heutigen schnelllebigen 
Zeit nie auf den Lorbeeren aus -
ruhen darf, denn es muss auch 
für einen vergleichsweise klei-
nen Finanzplatz das Ziel blei-
ben, mit den digitalen globalen 
Champions im Markt Schritt 
zu halten sowie die Rahmen-
bedingungen laufend zu hin-
terfragen und zu optimieren.  

Ferner führt kein Weg da-
ran vorbei, Prozesse im Back-
office und die Kundenschnitt-
stelle samt Produkten und 
Dienstleistungen im Frontoffi-
ce noch stärker zu digitalisie-
ren. Dies ist nicht zuletzt auch 
wichtig, damit der Banken-
platz weiterhin attraktiv und 
auch in Zukunft wettbewerbs-
fähig bleibt. (red)

Auf dem Podium diskutierte der Bankenverband über die Digitalisierung im Private Banking: Stefan Wolf, Patrick Fürer, Stephanie Wickihalder, 

Paul Arni, Mario Frick (v. l.).
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